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A ktuell
Amtliche Mitteilung

der Stadtgemeinde  
Rohrbach-Berg

700 Jahre 
Markt Rohrbach
2020 finden die Feierlichkeiten an-
lässlich 700 Jahre Markt Rohrbach 
statt. Rund um dieses Jubiläum gibt 
es zahlreiche Feste und Aktivitäten.
Seite 15

Straßensperre Hanrieder-
straße/Krankenhausstraße:
Ab Mitte Mai wird es im Bereich 
Hanriederstraße/Krankenhausstraße zu 
verkehrstechnischen Umbaumaßnahmen 
kommen.
Seite 4

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg wünscht ein 

frohes Osterfest im Kreise der Familie!

Für den Zusammenhalt in 
dieser schwierigen Zeit !
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Ihr Bürgermeister

Andreas Lindorfer

Bürgermeister  
Andreas Lindorfer

Stadtgemeinde

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Ich schreibe diese Zeilen am 18. März 2020, diese Zei-
tung wird am 23. März 2020 in Druck gehen und Sie ver-
mutlich Anfang April erreichen. Keiner von uns weiß, wie 
sich die Situation entwickeln wird. Fest steht, viele große 
Herausforderungen warten auf uns. Es wird aber eine Zeit 
„Nach dem Corona-Virus“ geben, die uns extrem fordern 
wird, aber die auch Chancen bringt, davon bin ich über-
zeugt.
Wir haben das Glück, in einem Land leben zu dürfen, das 
in der Lage ist, derartige Situationen zu meistern. Es macht 
mich wirklich stolz zu sehen, wie die Gemeindebevölke-
rung zusammen steht und sich die ersten Privatinitiativen 
bilden, um durch diese schwierigen Zeiten zu kommen.
Einige junge Menschen haben sich zum Beispiel zusam-
mengetan und sind gerade dabei, einen Lieferservice auf-
zubauen, um jene Personen zu unterstützen, die jetzt auf 
keinen Fall ein unnötiges Risiko eingehen sollten. Hier 
haben Sie die Möglichkeit, dringende Einkäufe in Auftrag 
zu geben, die Lieferung eines Mittagessens und die Abho-
lung von Rezepten zu beauftragen. Es geht dabei vor al-
lem um unsere älteren MitbürgerInnen, an die ich wirklich 
den DRINGENDEN Appell richte, den Aufforderungen 
unserer Regierung zu folgen und soziale Kontakt zu mei-
den bzw. sich an die vorgegebenen Richtlinien zu halten 
– ZUSAMMENRÜCKEN aber ABSTAND HALTEN – 
so lautet die derzeitige Devise.
Der Lieferservice dieser jungen Menschen ist von 
9:00 - 18:00 Uhr unter der Telefonnummer +43 (0)660 
2714105 erreichbar.
Generell möchte ich Ihnen nahelegen, für die neuesten In-
formationen immer wieder einen Blick auf unsere Home-
page: www.rohrbach-berg.at bzw. auf unsere Facebook 
Seite „Dialog Rohrbach-Berg“ zu werfen. Es ist für uns 
die schnellste und einfachste Art, Sie mit den notwendi-
gen Informationen versorgen zu können. Selbstverständ-
lich stehen wir Ihnen auch unter der offiziellen Telefon-

nummer der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg (+43 (0)7289 
6255) für Ihre Anliegen zur Verfügung, ersuchen Sie aber 
um Verständnis, dass wir den Parteienverkehr derzeit ein-
gestellt haben. Ihre E-Mails senden Sie bitte ausschließ-
lich an die offizielle Adresse: stadt@rohrbach-berg.ooe.
gv.at!
Eine weitere sehr gute Informationsquelle ist das in die-
ser Zeitung vorgestellte Zivilschutz-SMS. Führte es bis-
her eher ein „Mauerblümchendasein“ und waren nur 70 
Personen dafür angemeldet, hat unser Facebook-Aufruf 
vergangene Woche bereits Früchte getragen und so stehen 
wir derzeit bei ca. 250 Anmeldungen. Bitte unterstützen 
Sie Personen in Ihrem Umfeld bei der Anmeldung – in 
weiterer Folge erhält die von Ihnen angemeldete Person 
wichtige Informationen direkt auf ihr Mobiltelefon!
Ich ersuche Sie um Verständnis, wenn Sie in dieser Zei-
tung den einen oder anderen Fehler finden. Den Veran-
staltungskalender haben wir generell herausgenommen 
und ob die diversen angekündigten Veranstaltungen, z.B. 
im Zusammenhang mit der „700-Jahre Marktfeier“ tat-
sächlich stattfinden können, steht in den Sternen.
Auch für uns sind diese Wochen herausfordernd und wir 
sind bemüht, unsere Aufgaben so gut es geht wahrzuneh-
men, wobei aber jetzt für alle von uns einfach die Gesund-
heit an erster Stelle stehen sollte. 
Ich wünsche Ihnen für die kommenden Wochen alles, al-
les Gute, ersuche Sie nochmals eindringlich, den Empfeh-
lungen und Anordnungen der Regierung Folge zu leisten 
und freue mich schon wieder auf die Zeit der persönlichen 
Begegnungen mit Ihnen!
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Der Beginn der Badesaison 2020 ist für 
Samstag, 09. Mai 2020 angesetzt.
 
Das Freibad ist, wie in der Vergangenheit, während der Haupt-
saison vom 01.06. – 15.08. von 09:00 Uhr – 20:00 Uhr und in 
der Vor- und Nachsaison von 09:00 Uhr – 19:00 Uhr geöffnet.

Folgende Badegebühren sind für 2020 gültig:

SAISONKARTEN	
für Familien ohne Oö. Familienkarte	 € 117,00
für Familien einschließlich Lehrlinge, 
Studenten u. Präsenzdiener (soweit 
im gemeinsamen Haushalt mit 
Hauptwohnsitz gemeldet) bei Vorweis 
der Oö. Familienkarte, gültig bis 30.04. 	 € 101,00
für Alleinerzieher mit Kind(er) (soweit 
im gemeinsamen Haushalt mit 
Hauptwohnsitz gemeldet) bei 
Vorweis der Oö. Familienkarte	 € 64,00
für Erwachsene	 € 77,00
für Schüler (Jg. 2004 u. älter), 
Studenten, Lehrlinge; Präsenz- u. 
Zivildiener (mit Ausweis)	 € 45,00
für Kinder und Schüler vom 6. Lj. bis 
zum 15. Lj. (Jg. 2013 - 2005)	 € 31,00
für einen Garderobenkasten	 € 31,00

TAGESKARTEN	
für Erwachsene	 € 5,00
für Schüler (Jg. 2004 u. älter), 
Studenten, Lehrlinge, Präsenz- u. 
Zivildiener (mit Ausweis) 	 € 3,10
für Kinder und Schüler vom 6. Lj. 
bis zum 15. Lj. (Jg. 2013 - 2005) 	 € 1,80
für Kinder und Schüler vom 6. Lj. bis 
zum 15. Lj. in Begleitung zumindest 
eines Elternteiles bei Vorweis der 
Oö. Familienkarte bzw. der 
Böhmerwald-Card 	 € 1,30

Ermäßigte Familien-Saisonkarten 
(€ 101,00 anstatt € 117,00) können unter Vorweis  der 
OÖ Familienkarte am Stadtamt bis 30.04.2020 in bar be-
zahlt und gleich mitgenommen werden. Danach können 
Familiensaisonkarten wegen der Registrierkassenpflicht 
nur noch an der Badekasse bar bezahlt und mittels For-
mular bestellt werden. 
Die Ermäßigung gilt ab 1. Mai 2020 nicht mehr!
Für Schwimmer ist das Freibad bei jeder Witterung 
wie folgt geöffnet:
· Mo bis Fr von 09:00 - 11:00 Uhr sowie 
  von 17:00 - 19:00 Uhr und
· Sa, So und an Feiertagen von 09:00 - 11:00 Uhr

KURZTARIFE (Eintritt nach 16:00 Uhr)	
für Erwachsene		  € 3,60
für Schüler (Jg. 2004 u. älter), 
Studenten, Lehrlinge, Präsenz- u. 
Zivildiener (mit Ausweis)		  € 2,20
für Kinder und Schüler vom 6. Lj. 
bis zum 15. Lj. (Jg. 2013 - 2005)		  € 1,30
für Kinder und Schüler vom 6. Lj. bis 
zum 15. Lj. in Begleitung zumindest 
eines Elternteiles bei Vorweis der 
Oö. Familienkarte bzw. der 
Böhmerwald-Card		  € 0,80

40-PUNKTEKARTE	
Pro angefangener Stunde werden 
für Erwachsene 2 Punkte und für Kinder, 
Schüler, Studenten, Lehrlinge, Präsenz- 
und Zivildiener 1 Punkt entwertet	 € 35,70

Beginn der Badesaison 2020
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Personelles

Inge Anreiter war von Juni 2005 bis 
Ende Jänner 2020 als Reinigungs-
kraft am Stadtamt tätig.

Straßensperre im 
Bereich Hanrieder- und 
Krankenhausstraße
Als Erweiterung des bereits 2019 in 
Angriff genommenen Kanalbaupro-
jekts vom Ehrenreiterweg entlang 
der neuen Wohnhausanlage der Oö. 
Wohnbau über den Wiesengrund 
wird im heurigen Frühjahr auch 
der Abwasserkanal über den alten 
Sportplatz und weiter zum Klinikum 
Rohrbach erneuert.

Es wird dadurch zu erheblichen Ver-
kehrsbehinderungen an der Kreu-
zung Hanriederstraße/Krankenhaus-
straße kommen. Die Hanriederstraße 
wird in diesem Bereich ab Mitte Mai 
voraussichtlich zwei Monate für den 
gesamten Verkehr gesperrt, da nach 
dem Kanalbau auch die Straße umge-
staltet wird. Die Busbucht vor der Fa. 
Eworx wird an die Stelle gegenüber 
der neuen Haltebucht vor der Kinder- 
und Jugend-Reha verlegt. Außerdem 
werden Links-Abbiegespuren stadt-
einwärts zur Krankenhausstraße 
bzw. stadtauswärts zur Gewerbeallee 
angelegt und die Zufahrt zum Klini-
kum aufgeweitet. Während der Sper-
re wird der Verkehr zum Klinikum 
von der Hopfengasse über die Ein-
bahn Mitterfeld bzw. vom Kranken-
haus und den Fachärzten über den 
Sonnenweg, die Graben- und Han-
riederstraße in Richtung Stadtplatz 
bzw. stadtauswärts über die Akade-
miestraße umgeleitet. 
Eine großräumige Ankündigung an 
den Einfahrtsstraßen soll die Ver-
kehrsteilnehmer rechtzeitig darauf 
hinweisen.
Die Bevölkerung wird um Verständ-
nis für diese unumgänglichen Bauar-
beiten ersucht.

Für die Volksschule und Neue Mittelschule Rohrbach werden noch 
Reinigungskräfte gesucht. Einstufung in GD 25. 
Nähere Informationen erhalten Sie am Stadtamt oder unter 
www.rohrbach-berg.at

Direktor Kainzbauer war seit 2002 
Direktor der Volksschule Rohrbach. 
Mit Ende Jänner 2020 hat er sich in 
den Ruhestand verabschiedet.
Seit 1. Februar wird die Volksschule 
interimsmäßig von Johannes Kobler 
geleitet. 

Verabschiedung von Inge Anreiter
Im Rahmen einer kleinen Feier wur-
de von Herrn Bürgermeister Andreas 
Lindorfer der besondere Dank für die 

geleistete Arbeit 
ausgesprochen.

Die Stadtgemein-
de Rohrbach-
Berg schließt sich 
diesem Dank an 
und wünscht für 
die Zukunft alles 
Gute!

Direktor Christian Kainzbauer seit Ende 
Jänner im Ruhestand

Ab dem Schuljahr 2020/21 wird der 
Direktor der Neuen Mittelschule, 
Herr Dirk ANDREAS, auch Direktor 
der Volksschule.
Seitens der Stadtgemeinde Rohr-
bach-Berg wurde Herrn Kainzbauer 
von Bürgermeister Andreas Lindorfer 

und StAL Mag. Karin 
Fellhofer im Rahmen 
einer Feier gedankt. 

Die Stadtgemein-
de Rohrbach-Berg 
wünscht für die Zu-
kunft das Allerbeste!

Reinigungskräfte gesucht!
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Digitalisierung
Breitband-Internet: 
Was ist das? Wozu braucht man es? – Teil 1
Ein Experte steht Rede und Antwort 
Von Sabine Griesmann (RMOÖ im Auftrag der LEADER-Region Donau-Böhmerwald)

Breitband-Internet ist in aller Mun-
de. Aber was steckt dahinter? Was ist 
Breitband-Internet überhaupt, wel-
che Eigenschaften besitzt es, warum 
ist es DIE Infrastruktur von morgen 
und wie kommt sie in unsere Ge-
meinde? Wir baten Volker Dobringer 
vom Breitband-Büro OÖ zum Exper-
ten-Interview.

Was bedeutet „Breitband“? 
Ein Breitband-Internet-Zugang cha-
rakterisiert sich vor allem durch eine 
hohe Datenübertragungsrate. Pro Se-
kunde werden Millionen von Bit (die 
kleinste Einheit in der digitalen Welt) 
übertragen. Im Vergleich dazu sind 
ältere Techniken wie Telefonmodem- 
oder ISDN-Einwahl (so genannte 
Schmalbandtechniken) langsamer 
und können pro Sekunde nur einen 
Bruchteil der Datenmengen versen-
den und empfangen. Breitband-Inter-
net ist’s, wenn es funktioniert! Wenn 
man zu jeder Tages- und Nachtzeit 

große Datenmengen schnell down- 
und uploaden kann und beim Navi-
gieren durch die Browser nur geringe 
Wartezeiten durch schnelle Ladezei-
ten entstehen. Aktuell sprechen wir 
von Breitband-Internet, wenn 30 
Mega-Bit pro Sekunde (Mbit/ sec) 

downgeloadet werden können. Die-
ser Wert wird jedoch kontinuierlich 
nach oben korrigiert. Studien zeigen, 
dass 2025 bereits 75% aller Haushal-
te nach Breitband über 500 Mbit/s im 
Download nachfragen werden.1)

Wie kann Breitband-Internet 
empfangen werden? 
Breitband-Internet kann auf mehrere 
Arten zu uns ins Haus gelangen. Zu 
den gängigsten gehören die Übertra-
gung über die Festnetz-Telefonlei-
tung, das Kabelfernsehnetz oder eine 
Glasfaseranbindung – letztere ist die 
derzeit schnellste und modernste 
Lösung, die aktuell auch durch das 
LEADER-Projekt „Breitbandkon-
zept Donau-Böhmerwald“ im Be-
zirk Rohrbach und in der Gemeinde 
Herzogsdorf breitflächig angestrebt 
wird. Auch über Funk (LTE/ Long 
Term Evolution = Handy) können 
hohe Geschwindigkeiten erreicht 
werden. ABER: eben nicht ungeteilt, 

je mehr Personen 
zur selben Zeit 
den Funkmasten 
nutzen, umso we-
niger bleibt für 
den Einzelnen 
über. Glasfaser 
hingegen ist ein 
ungeteiltes Medi-
um. Das, was man 

bestellt hat, bekommt man IMMER! 

Wozu braucht man 
Breitband-Internet? 
Das Down- und Upload-Datenvolu-
men in einem durchschnittlichen oö. 
Haushalt verdoppelt sich ca. alle 14 

Monate. 10 Familien, die Netflix ver-
wenden, verbrauchen aktuell so viel 
Datenvolumen, wie 1997 weltweit 
verbraucht wurde!2) Eine Entwick-
lung, die sich nicht aufhalten lässt. 
Aber nicht nur das Freizeitverhalten 
ist ein Treiber für den rasanten An-
stieg des Datenverbrauches. Medi-

zinische Versorgung in der mobilen 
(Kranken)Pflege, Smart Homes, An-
forderungen von Schule und Studi-
um, digitalisierte Lebenswelten im 
Unternehmensbereich oder Herden-
management in der Landwirtschaft 
sind nur ein kleiner Auszug aus den 
vielen Anwendungen, die hohe Da-
tenvolumina benötigen und die täg-
lich mannigfaltiger werden. Öster-
reich liegt im Europavergleich bei 
einer FTTH-Versorgung (Fiber to the 
home = „Glasfaser bis ins Haus“ an 
vorletzter Stelle3).Wir müssen also 
handeln, um nicht den Anschluss zu 
verlieren! 

Aber warum braucht es mich als 
BürgerIn, um diese Infrastruktur 
voranzutreiben? 
Breitband-Internet kann nicht über 
Nacht hergestellt werden. Es müs-
sen in einem ersten Schritt 60% der 
Haushalte im förderfähigen Gebiet 
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(siehe http://www.breitband-ooe.at/
Fördergebiete) ein grundsätzliches 
Interesse an einer Breitbandversor-
gung zeigen, erst dann werden die 
Anbieter aktiv. 
Daher werden in den nächsten 
Wochen ehrenamtliche Breitband-
akteuerInnen die BürgerInnen in-

formieren und Interessensbekunden 
einsammeln. 
Diese stellen keine rechtliche Ver-
pflichtung zum Anschluss dar, son-
dern zeigen die Kosten eines zukünf-
tigen Anschlusses auf (ca. 40 EUR/ 
Monat; einmalig 300 EUR Anschluss-
gebühr, Bindung an den ausbauenden 

Gesundheit und Soziales

Im Zuge des Regionaltreffens Ge-
sundes OÖ am 25.11.2019 wurde 
dem Team der Gesunden Gemeinde 
Rohrbach-Berg das Qualitätszertifi-
kat aus den Händen von Landtags-
Präsident Viktor Sigl verliehen. 
Beim Qualitätszertifikat müssen von 
der Gesunden Gemeinde festgelegte 
Kriterien der Struktur-, Prozess- und 
Ergebnisqualität innerhalb des drei-
jährigen Zertifizierungszeitraumes 
erfüllt werden.

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
gratuliert zu dieser Verleihung recht 
herzlich und dankt dem Arbeitskreis 

5,64 % der oberösterreichischen 
Bevölkerung spendet im Durch-
schnitt Blut und sorgt somit für 
die Versorgung der OÖ Kran-
kenhäuser mit Blut und Blutpro-
dukten, damit Patienten in Not 
geholfen werden kann. 

Verleihung des Qualitätszertifikates an die 
Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg

unter der Federführung von Arbeits-
kreisleiterin Maria Lindinger für die 

geleistete ehrenamtliche Tätigkeit.

Bericht zur Blutspendeaktion vom Jänner 2020
Nach Abschluss der Blutspendeakti-
on in der Stadtgemeinde Rohrbach-
Berg vom 29. und 30.01.2020 wurde 
seitens des Roten Kreuzes mitgeteilt, 
dass insgesamt 130 Bürgerinnen und 
Bürger Blut gespendet haben. 

Die Blutzentrale Linz bedankt 
sich herzlich für die Teilnahme 
an dieser Aktion. 

1)	 https://www.wik.org/fileadmin/Studien/2017/Die_Privatkundennachfrage_nach_hochbitratigem_Breitbandinternet_im_		
	 Jahr_2025_FINAL.pdf (24.02.2020)
2)	 Prof. Martin Schnell im ZDF unter https://www.zdf.de/dokumentation/zdfinfo-doku/funkloch-und-schneckennetz-aerger-mit-		
	 telekom-vodafone-und-co-102.html?fbclid=IwAR12rDkNv0ZFdHH_98XiAexS4kmRWt9RaNj278krO-NLLisll4cI8oOLzzc 		
	 (24.06.2019)
3)	 IDATA for FTTH Council EUROPE (März 2019)

Provider auf 24 Monate, danach kann 
man den Provider wechseln) und be-
kunden den Willen, zukünftig Inter-
net zu diesen Rahmenbedingungen 
zu konsumieren.
Teil 2 des Interviews gibt es in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezei-
tung im Juni 2020.
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Unter der Tel. Nr.  051 / 775 775 be-
antworten Caritas-MitarbeiterIn-
nen als zentrale Anlaufstelle alle 
Fragen rund um das Thema Pflege 
und Betreuung im Alter.

Welche Möglichkeiten der Betreu-
ung und Pflege gibt es für meine 
Mutter? Wie sieht die Finanzierung 
aus? Wie beantrage ich ein höheres 
Pflegegeld? Wie komme ich zu ei-
nem Krankenbett für zu Hause? Wer 
diese oder andere Fragen zum The-
ma Pflege und Betreuung hat, kann 
sich nun an die neue Pflege-Hotline 
wenden. 
Viele pflegende Angehörige wis-
sen nicht, wie sie aus der Fülle an 
Informationen und Angeboten zum 
Thema Betreuung und Pflege jene 
herausfiltern können, die in ihrer 
konkreten Situation wichtig sind. 
Die Pflege-Hotline schafft hier Ab-
hilfe. Die Caritas-MitarbeiterInnen 
geben am Telefon Auskünfte, infor-
mieren, verweisen an die zuständi-

gen Stellen und Ansprechpersonen 
und leisten Entscheidungshilfe für 
bestimmte Unterstützungsangebote. 
Mit der Pflege-Hotline wird somit 
verhindert, dass sich betroffene Per-
sonen bei der Informationssuche „im 
Kreis“ bewegen. 
Im Internet bietet außerdem die Web-
seite www.pflegeinfo-ooe.at eine 

Neue Pflege-Hotline vom Land OÖ Übersicht über alle Hilfs- und Unter-
stützungsmöglichkeiten in Oberös-
terreich. 
Die Pflege-Hotline ist von Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 17 Uhr sowie am Freitag 
von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Die rest-
lichen Zeiten und Feiertage werden 
mit Anrufbeantworter und verlässli-
chem Rückruf abgedeckt. 
www.pflegeinfo-ooe.at

RAST Solutions GmbH | Mühlenweg 6 | 4274 Schönau im Mühlkreis | E-Mail: offi ce@rast-solutions.at | www.pfl egegeldhilfe.at

Statistiken bei gerichtlichen 
Verfahren haben ergeben, 
dass 50% der Pfl egegeld-
bezieher falsch eingestuft sind. 
Verein JUSB Dr. Wolfgang Stütz

Richtige Pflegegeldstufe?

Premium Version
gratis für die ersten
1.593 Anmeldungen!

Die Chance, damit auch Sie die Ihnen
zustehende Pflegestufe bekommen.

Ein Produkt von:

RAST Solutions GmbH | Mühlenweg 6 | 4274 Schönau im Mühlkreis | E-Mail: offi ce@rast-solutions.at | www.pfl egegeldhilfe.at

Statistiken bei gerichtlichen 
Verfahren haben ergeben, 
dass 50% der Pfl egegeld-
bezieher falsch eingestuft sind. 
Verein JUSB Dr. Wolfgang Stütz

Sind Sie mit Ihrer 
Pflegestufe unzufrieden?

Ein Produkt von:

Wir bieten Ihnen eine
neue einfache
Möglichkeit um zu der
Ihnen zustehenden
P� egestufe zu
kommen.

Die P� egegeldhilfe-App

Zum Start jetzt
1593

Anmeldungen
der Premium

Version.
GRATIS
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Bildung und Familie
Heuer findet die 3-wöchige Som-
mer-Kinderbetreuung von 10. – 28. 
August 2020 im Kindergarten Berg 
statt. Das Anmeldeformular erhal-
ten Sie am Stadtamt Rohrbach-Berg 
(Frau Wögerbauer).
Anmeldeformulare werden durch die 
beiden Kindergärten Rohrbach und 
Berg, dem Hort und der GTS Rohr-
bach, dem Klinikum Rohrbach, der 
Kinder- und Jugend-Reha und dem 
Hilfswerk ausgegeben und können 
dann direkt bei diesen Institutionen 
oder dem Stadtamt Rohrbach-Berg 
abgegeben werden. 

Öffnungszeiten der 
Sommerbetreuung:
Mo - Do: 07.00 – 16.30 Uhr
Freitag: 07.00 – 13.00 Uhr
Anmeldeschluss: 
15. April 2020   
Kosten pro Kind und Woche: 
€ 50,- 
Kosten pro Geschwisterkind 
und Woche € 40,-
3 - Tagestarif pro Kind € 35,- 
Kosten pro Kind und Woche nach 
Anmeldeschluss € 60,- 
Die Kosten für das Mittagessen be-

tragen € 3,30/Portion. 
Bei einem Betreuungsbedarf bis nach
12:00 Uhr ist es aus pädagogischen 
Gründen verpflichtend, ein Mittages-
sen zu bestellen.

Sommer-Kinderbetreuung

Veranstaltungstermine Frühjahr 2020

21. - 24. April, Pöstlingberg Linz
Lese- & Geschichtenfestival
Märchenerzähler/-innen entführen in zauberhafte Welten. 
Neu: Familiennachmittag präsentiert vom Raiffeisen Club OÖ!

15. Mai, Landestheater Linz
Mai Cocopelli & Streichquintett
Der OÖ Familienbund feiert seinen 65. Geburtstag, bei dem 
Mai Cocopelli mit ihrem Konzert die Kinder begeistern wird.

6. - 7. Juni, Horst-Lauss-Stadion Linz
Familienbund-Kids-EM
Nachwuchskicker der Altersklassen U7, U8, 
U9 und U10 haben die Chance sich den EM-Titel zu holen.
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Frisch und munter in den musikalischen Frühling an 
der Landesmusikschule Rohrbach
Nach dem überaus ereignisreichen 
ersten Semester des laufenden Schul-
jahres und vielen tollen Konzerten, 
bereiten sich die Schülerinnen und 
Schüler der Landesmusikschule 
Rohrbach schon auf die vielen Ver-
anstaltungen vor, die bis zum Som-
mer auf dem Programm stehen. 
Das sind zum einen die vielen Über-
trittsprüfungen und zum anderen die 
Klassenkonzerte und Tanzshows.
Ende Februar bestritten einige Schü-
lerinnen und Schüler sogar einen 
Wettbewerb, damit ist „prima la mu-
sica“ gemeint, der Musikwettbewerb 
für Jugendliche und Kinder schlecht-
hin! Damit war auch die Landesmu-
sikschule Rohrbach vertreten und 
zwar mit dem Schlagzeug-Trio „El-
MaxEl“ bestehend aus Elias Scharin-
ger (Landesmusikschule Peilstein), 
Maximilian Haslmayer (Landesmu-

sikschule Niederwaldkirchen) und 
Elias Mitterbaur (Landesmusikschu-
le Rohrbach). 
Das von Patrick Höfer und Harald 
Hintringer geleitete schulübergrei-
fende Trio erreichte an ihrem ersten 

Wettbewerb in der Alterskategorie 
B (Durchschnittsalter 8-9) einen 2. 
Preis worauf die Lehrer, aber vor al-
lem die drei Nachwuchsschlagzeuger 
sehr stolz sind.
Die Violinklasse von Denisa Doss 
war bei „prima la musica“ ebenso 
äußerst erfolgreich dabei und zwar 
mit Anja Eder mit einem 2. Preis und 
Jonas Steiner mit einem 1. Preis.
Die Landesmusikschule Rohrbach 
gratuliert den unglaublich tollen jun-
gen Nachwuchskünstlerinnen und 
Nachwuchskünstlern!
Es wird auch wieder spannende 
Übertrittsprüfungskonzerte geben, 
die hauptsächlich zwischen 27. und 
30. April stattfinden werden und 
wie immer auf der Homepage unter 
rohrbach.landesmusikschulen.at 
zu finden sind!
Wie schon mehrmals berichtet, gibt 
es eine intensive Zusammenarbeit 
der Volksschule Helfenberg mit dem 
Musikverein in Form einer  Bläser-
klasse. Den nächsten Auftritt der 
Bläserklassen wird es im Zuge des 
Schulfestes der Landesmusikschule 
Schlägl geben. Im Zuge dessen fin-
det am 21. Juni im Meierhof Schlägl 
ein bundeslandübergreifendes Blä-
serklassentreffen statt.
Anfang Mai gibt es wieder die Im-
provisationstage an der Landes-
musikschule Rohrbach. Diese Ko-

operation mit der 
Anton Bruckner 
Privat Universität 
findet wieder in den 
Räumlichkeiten der 
Landesmusikschule 
Rohrbach statt. Das 
Abschlusskonzert 
beginnt am Freitag, 
8 Mai, um 19:00 Uhr.

Unsere erfolgreichen Streicherklas-
sen, in Zusammenarbeit mit der 
Volksschule Rohrbach-Berg, laden 
am 4. Juni zu einem noch nie dage-
wesenen Streicherklassenkonzert in 
Form eines Kindermusicals in den 
Saal der Landesmusikschule Rohr-
bach!
Am 5. Juni dürfen wir das Aushän-
geschild des Oö. Landesmusikschul-
werkes im Centro in Rohrbach-Berg 
begrüßen. Die Rede ist vom Jugend-
sinfonieorchester gemeinsam mit der 
Tanzakademie. 
Ab 19. Juni lädt die Landesmusik-
schule Rohrbach wieder herzlich zu 
den Tanzshows ins Centro ein. Die 
Tanzklassen von Debbie Wooderson 
sind schon jetzt mitten im Tanzfie-
ber und bereiten eine unvergessliche 
Show mit schönen Überraschungen 
vor.
Das gesamte Team der Landesmu-
sikschule Rohrbach bedankt sich für 
das Vertrauen und freut sich auf Ih-
ren Besuch bei den Veranstaltungen! 
Die aktuellen Konzerte, Vortrags-
abende und Prüfungskonzerte ent-
nehmen Sie bitte tagesaktuell den 
Aushängen in der Landesmusik-
schule und unserer Homepage unter 
rohrbach.landesmusikschulen.at

Die Schuleinschreibung für die Lan-
desmusikschule Rohrbach findet zu 
folgenden Terminen statt:
21. 04., 2020 von 09:00 - 11:00 Uhr
22. 04., 2020 von 09:00 - 11:00 Uhr
23. 04., 2020 von 09:00 -11:00 Uhr
Jeweils im Sekretariat der Landes-
musikschule Rohrbach.
Eine Anmeldung ist außerdem im-
mer zu den Öffnungszeiten des Se-
kretariats und online möglich!

Jonas Steiner Anja Eder
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Sport
Schwimmfreunde aufgepasst – nach 
vielen Jahren hat die Sportunion 
Rohrbach-Berg endlich wieder eine 
Schwimmsektion. Die drei begeis-
terten Schwimmer Thomas Sailer, 
Michael Hofer und Michael Brandt-
ner haben diese unter dem Namen 
„AquaSharks“ im Frühjahr 2019 ge-
gründet. Für den Sommer 2020 ist 
in der Freibadsaison einmal in der 
Woche ein gemeinsames Schwim-
men geplant. Zusätzlich bietet die 
Schwimmsektion im Herbst im 
Hallenbad Ulrichsberg wieder zwei 
Kraulkurse für Erwachsene (einmal 
Anfänger, einmal Fortgeschrittene) 
und mindestens drei Schwimmkurse 
für Kinder an. Nähere Information 
wird es zeitgerecht auf der Website 
der Sportunion Rohrbach-Berg ge-
ben.
Die Hallenbadkurse werden vom 
geprüften Schwimmlehrwart Micha-
el Hofer in bereits bewährter Weise 
durchgeführt. Die beiden Erwachse-
nenkurse finden ab 2. Oktober jeweils 
Freitag von 18:00 bis 19:20 Uhr (An-
fänger) und von 19:30 bis 20:50 Uhr 

(Fortgeschrittene) statt. Anmeldun-
gen sind ab September 2020 direkt 
bei Michael Hofer 
unter 0664 383 9509 
möglich. 
Die drei geplanten 
Kinderschwimm-
kurse richten sich 
einmal an 4-5 Jäh-
rige, dann an Kin-
der in der ersten 
und zweiten Klasse 
Volksschule und ein-
mal an Kinder in der 
dritten und vierten 
Klasse Volksschule. 
Die genauen Daten und Kursgebüh-
ren dazu findet man rechtzeitig auf 
der Website der Sportunion und kön-
nen ab 1. Oktober auch telefonisch bei 
Michael Hofer unter 0664 383 9509 
angefragt werden. 
Für die kommende Freibadsaison la-
den die „AquaSharks“ alle Schwimm-
interessierten mit Schwerpunkt Kraul 
einmal pro Woche voraussichtlich ab 
18:00 Uhr zum gemeinsamen freien 
Training ein. Der genaue Wochen-

tag wird Ende Mai auf der Website 
bekanntgegeben. Für die Mitglieder 
der Schwimmsektion ist das Training 
gratis. 

Sektionsleiter Thomas Sailer erklärt 
dazu: „Wir freuen uns auf viele ge-
meinsame Trainingseinheiten, die 
nicht nur Gesundheit und Fitness 
fördern sollen, sondern auch Spaß 
und Freude bereiten.“ Michael Hofer 
ergänzt: „Schwimmen ist nicht nur 
ein Ganzkörpersport, sondern man 
fördert auch mit gezielten Übungen 
Gehirn und Koordination.“ 
Nähere Informationen auf www.uni-
on-rohrbach-berg.at/schwimmen
 

AquaSharks: Rohrbach-Berg hat wieder 
eine Schwimmsektion

Umwelt
Vermehrt erreichen die Stadtgemein-
de Rohrbach-Berg Beschwerden, da 
seit einiger Zeit an den Biomüllsam-
melstellen leere Kübel liegen blei-
ben.
Wir ersuchen Sie, falls Sie Ihre Bio-

müllsäcke mit einem Kübel zur Sam-
melstelle bringen, dass diese zeitnah 
nach der Entsorgung wieder zu ho-
len.
Denken Sie dabei bitte an die Anrai-
ner der Sammelstellen, die ständig 

die leeren Kübel vor ihrem Wohnhaus 
ansehen müssen bzw. bei starkem 
Wind können die Kübel weggeweht 
werden, was zu einer Gefährdung im 
Straßenverkehr führen kann.

Leere Kübel bleiben bei Biosammelstellen liegen
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Oberösterreich ist wahrlich reich 
an Naturschätzen. Majestätisch wie 
der Dachstein oder bezaubernd wie 
die Flussperlmuschel. Gespenstisch 
wie die Moore bei Nacht oder gran-
dios wie die Donau. Urtümlich wie 
die Buchenwälder des Nationalpark 
Kalkalpen oder bunt wie die Streu-
obstwiesen.
NATURSCHAUSPIEL (ent)führt 
Naturbegeisterte zu Naturschätzen in 
ganz Oberösterreich. Seit 2010 nah-
men bereits mehr als 190.000 Perso-
nen an den Touren zu Schauplätzen 
zwischen dem Böhmerwald und dem 
Dachstein, dem Ibmer Moor und dem 
Nationalpark Kalkalpen, teil.
Über 40% Oberösterreichs ist bewal-
det. Wälder sind nicht nur Rohstoff-
quelle und Erholungsraum, Wälder 
haben einen hohen ökologischen 
Stellenwert, sind Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere. Und der Wald 
steht vor großen Herausforderungen. 
Der Klimawandel und seine Folgen 
– Trockenheit, Stürme, Schädlings-
befall – bringen ihn immer mehr 

unter Druck. Die Wälder in unseren 
Schutzgebieten sind aber auch wich-
tige Orte der Erholung und des Ler-
nens! 

Dem Naturraum WALD widmet 
NATURSCHAUSPIEL 2020 einen 
besonderen Schwerpunkt. Geführte 
Touren mit Nationalpark-Rangern 
im UNSECO Weltnaturerbe Bu-
chenwälder, im Böhmerwald oder im 
Salzkammergut bringen den Besu-
chern die Wunderwelt WALD näher. 
Insgesamt bietet NATURSCHAU-
SPIEL über 100 Touren zur Wissens-
erweiterung, zur Inspiration und zum 
aktiven Erleben an. 
Erstmals gibt es im kommenden Jahr 
mit „Die Tiere meiner Stadt“ auch 
ein Programm-Angebot direkt im 
Schlossmuseum Linz!
Alle Touren, Information und An-
meldung: www.naturschauspiel.at
Informationsbüro im IFAU Steyr: 
43 7252 811990

NATURSCHAUSPIEL – eine Initi-
ative der Abteilung Naturschutz des 

Landes Oberös-
terreich in Zusam-
menarbeit mit dem Oberösterreich 
Tourismus und dem Oö. Landes-
museum.

Nix wie raus in die Natur Oberösterreichs!

Du möchtest Dein privates NATUR-
SCHAUSPIEL organisieren? Kein 
Problem. Jede Tour kann auf Anfrage 
zu individuell vereinbarten Terminen 
durchgeführt werden. 
Wähle einen für Dich und Deine 
Gruppe passenden Termin und stim-
me diesen online per Anfrageformu-
lar, über einen Anruf im Informati-
onsbüro oder telefonisch direkt mit 
unseren Vermittlern ab. Die Kontakt-
daten und das Formular findest Du 
auf NATURSCHAUSPIEL.at

JEDE NATURSCHAU-
SPIEL-TOUR ZUM WUNSCH-
TERMIN
Vereinbare Deinen individuellen 
Termin für Gruppen ab 7 Perso-
nen!

Der BAV Rohrbach führt im April 
wieder eine kostenlose Sammlung 
von Fahrsilofolien, Wickelfolien 
von Rundballen sowie Netzen und 
Schnüren durch.

Achtung: 
Die Folien müssen sauber, trocken, 
besenrein und frei von jeglichen 
Fremdstoffen sein. 
Nur so können die Folien der Wie-
derverwertung zugeführt und neue 
Silofolien, Müllsäcke oder Einkaufs-

taschen hergestellt werden. 
Netze & Schnüre werden in jedem 
durchsichtigen, zugebundenen Sack 
bis max. 240 Liter kostenlos über-
nommen! 

In jedem ASZ gibt es dazu auch 
Sammelsäcke um € 1,50 (1 Rolle = 
10 Säcke) zu kaufen. Ganzjährig ist 
eine Abgabe im ASZ kostenpflichtig 

zum Preis von € 5,- 
je Sack möglich. 
Netze & Schnüre dürfen nicht in der 
Abfalltonne entsorgt, bzw. der Müll-
abfuhr mitgegeben werden!
Danke für Ihre Mithilfe! 
BAV Rohrbach, Tel: 07289/6925,
E-Mail: office@bav-rohrbach.at, 
www.umweltprofis.at/rohrbach 

Agrarfoliensammlung im April 2020

Montag, 27. April 2020
ASZ Rohrbach	
11.30 – 12.30 Uhr
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Ehrungen

Die Oö. Landesregierung hat dem 
landwirtschaftlichen Anwesen „Jagl 
Hansl“ der Familie Haudum aus 
Perwolfing, das Recht die Bezeich-
nung „Erbhof“ zu führen, verliehen. 
Der Ehrentitel „Erbhof“ wird von der 
Oö. Landesregierung an landwirt-
schaftliche Betriebe verliehen, die 
seit mindestens 200 Jahren in dersel-
ben Familie weitervererbt und wei-
terhin aktiv bewirtschaftet werden. 
Im Rahmen einer feierlichen Zere-

Aus den Händen von Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer wur-
de Herrn Hermann Stallinger die  
„Kulturmedaille des Landes OÖ in 
Gold“ überreicht.
Hermann Stallinger widmete einen 
Großteil seines Lebens ehrenamt-
lich der Blasmusik. Seit 1967 ist er 
Musiker im Musikverein St. Oswald 
bei Haslach – 32 Jahre davon war er 
Stabführer des Musikvereins.
Hermann Stallinger war von 1994 bis 
2000 Kassier im Blasmusikverband 
des Bezirkes Rohrbach, 15 Jahre 
stellvertretender Bezirksstabführer, 
7 Jahre stellvertretender Bezirksob-
mann sowie 13 Jahre Bezirksadmi-
nistrator. Von 2007 bis Ende des Jah-
res 2019 war er Bezirksobmann im 
Blasmusikverband Rohrbach. Sein 
Nachfolger Wolfgang Panholzer er-
nannte Hermann Stallinger zum Eh-

renbezirksobmann. Somit war Herr 
Stallinger knapp ein Vierteljahrhun-
dert in der Bezirksleitung des Blas-
musikverbandes Rohrbach als Funk-
tionär tätig.
In dieser Zeit konnte er mit seiner 
Umsicht und seinem Engagement 
mehrere Generationen an Musikerin-
nen und Musikern für die Blasmusik 
begeistern.
Seitens der Stadtgemeinde Rohr-
bach-Berg wird 
Herrn Stallinger 
für den geleis-
teten Einsatz 
gedankt und zur 
Über re i chung 
der Kulturme-
daille in Gold 
gratuliert. 

Überreichung der „Goldenen Kulturmedaille 
des Landes OÖ“ an Hermann Stallinger

Verleihung des Rechtes zur Führung der 
Ehrenbezeichnung „Erbhof“

monie im Steinernen Saal des Land-
hauses wurden die Erbhofträger, 
Familie Hau-
dum, von Lan-
deshauptmann 
Mag. Thomas 
Stelzer und Ag-
rar-Landesrat 
Max Hiegels-
berger mit dem 
E r b h o f - Ti t e l 
ausgezeichnet. 

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
gratuliert dazu sehr herzlich.

Fotos: Land OÖ/ Max Mayrhofer

Foto: Ernst Grilnberger
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Kultur
Einladung zur (W)Einkaufsnacht 
am Freitag, 08.05.2020

Die Innenstadt-Unternehmen von 
Rohrbach-Berg laden die Bevölke-
rung am Freitag vor dem Muttertag 
– nach der Enthüllung der neuen 
Bronze-Skulptur vor dem Rathaus – 
zu einem besonderen Highlight – der 
(W)Einkaufsnacht - ein!
Die (W)Einkaufsnacht findet am 
Freitag, 8. Mai, von 17 bis 21 Uhr 
direkt in den jeweiligen Geschäften 
statt. Diese sorgen auch für klei-
ne Häppchen und laden ein, in ent-
spannter Atmosphäre einzukaufen.
In den teilnehmenden Betrieben 
können Sie Weine unterschiedlicher 

Weinbauern verkosten. Vom spritzi-
gen Weißwein bis zum gehaltvollen 
Rotwein wird es ein rundes und ge-
nussvolles Angebot geben. 
Rohrbacher-Berger Verei-
ne, wie beispielsweise das 
Rote Kreuz, die Stadtmu-
sikkapelle oder die Pfad-
findergruppe, sorgen auch 
für ein Angebot an Rohr-
bach-Bier, Limonaden 
und kleinen kulinarischen 
Köstlichkeiten.
Um die Heimfahrt in man-

Nicht nur Rohrbach-Berg feiert 700 
Jahre Markt. Auch der beliebte Wo-
chenmarkt startete am 14. März 2020 
in seine 10. Saison.
Deshalb steht das kommende Jahr 
ganz im Zeichen dieses Jubiläums 
und die Verantwortlichen haben sich 
einiges für ihre treuen Kunden ein-
fallen lassen:
Am 9. Mai wird ein Fest zum Mut-
tertag mit Musik, Speis und Trank 
gefeiert.
Um die am Vortag (08.05.2020) fest-
lich enthüllte Bronze-Skulptur, unser 
neues „Markt-Wahrzeichen“, gebüh-
rend zu ehren, wird es mit neuem 
„Rohrbacher-Bier“ einen ganz be-
sonderen Bieranstich geben.
Am 4. Juli gibt es erstmals einen 
Live-Musik-Brunch.

10 Jahre Wochenmarkt in 
Rohrbach-Berg

chen Fällen etwas zu erleichtern, 
wird auch ein Heimbringer-Dienst 
organisiert.

Am 10. Oktober wird gemeinsam mit 
der Landjugend das Erntedankfest 
am Stadtplatz gefeiert.
Die Verantwortlichen des Wochen-

marktes bedanken sich mit diesen 
Aktivitäten für 10 Jahre Treue bei 
den Besuchern und Kunden!
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Die Lage am Kreuzungspunkt der 
historischen Haupthandelswege 
(Salztransport von der Donau nach 
Böhmen und des Ochsenhandels von 
Ungarn nach Bayern) prädestinierte 
Rohrbach dereinst als richtiger Han-
delsplatz. Im 13. Jahrhundert wurde 
Rohrbach das Marktrecht verliehen, 
welches erstmals 1320 nachweislich 
urkundlich Erwähnung fand.
So wurde über Anregung unserer 
„Stadthistoriker“ das Projekt „700 
Jahre Markt“ in Rohrbach-Berg ge-
startet. Erfreulicherweise hat ein 
Kreis von initiativen Aktivisten 
eine Reihe guter Ideen geboren, die 
zwischenzeitlich im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Wirtschaft 
behandelt wurden und Schritt für 
Schritt auf die Umsetzung warten.
Eine markante Idee ist die Schaffung 
einer Skulptur, die vom heimischen 
Künstler Prof. Mag. Gerhard Wün-
sche aus Pfarrkirchen gestaltet und 
in der Gießerei Straubing in Bronze 
gegossen wird. 
Die Skulptur stellt einen in Lebens-
größe an einem Steintisch vor dem 
Rathaus sitzenden Viehhändler dar, 
der den jahrhundertelang dominie-
renden Montags-Viehmarkt in Rohr-
bach symbolisch zu einem integra-
tiven „Wahrzeichen“ unserer Stadt 
werden lässt.

Die Planung sieht vor, dass die fei-
erliche Enthüllung dieser Bronze-
Skulptur am Freitag, 08.05.2020 
um 16.00 Uhr vor dem Rathaus 
stattfindet, wozu schon jetzt die ge-
samte Bevölkerung herzlichst ein-
geladen wird.

Wie soll er denn heißen, der Mann 
am Stadtplatz? 
Er ist aus Bronze und kann für die 
Stadt nicht nur ein auffallendes Wahr-
zeichen werden, sondern soll auch 
als figurliche Darstellung künftig zu 
vergebender Auszeichnungen und 
Preise (man vergleiche den „Wiener 
Rathausmann“) Verwendung finden. 
Das Original soll durchaus auch als 
ein Fotomotiv (man kann auf der 
Steinbank auch daneben Platz neh-
men) für Touristen und Einheimische 
dienen.

Der Mann, der da an einem Steintisch 
sitzt, stellt ein Stück Marktgeschich-
te dar. Einen Viehhändler, der den 
vereinbarten Preis auszahlt und dazu 
die Münze auf den Steintisch wirft. 
Am Klang der Münze war die Echt-
heit zu erkennen. Seinerzeit wurden 
an Markttagen hunderte Tiere, vor 
allem Ochsen, auf dem Marktplatz 
angeboten. In Rohrbach fanden bis 

700 Jahre Markt Rohrbach

Der Arbeitskreis der „700 Jahre Markt – 
Aktivisten“ (OSR Wolfgang Hauer, Mag. 
Anton Brand, OSR Reinhard Hacker, Lud-
wig Krenn) startete mit Bgm. Andreas Lin-
dorfer und Vbgm. KommR Manfred Stal-
linger dem Künstler Prof. Mag. Gerhard 
Wünsche in seinem Atelier einen Besuch 
ab und begutachteten den Fortgang seiner 
Arbeit.

zum 1. Weltkrieg große, bedeutende 
Viehmärkte statt. Die Steintische, an 
denen die Geschäfte abgeschlossen 
wurden, standen vor diversen Gast-
häusern. Der Handel fand also vor 
den Wirtshäusern statt. Wahrschein-
lich ging es beim Feilschen laut zu, 
das sollte nicht in den Gaststuben 
stattfinden.
Der Bronzemann wünscht sich ei-
nen einprägenden Namen. 
Nicht mehr als zwei Worte, durchaus 
auch im Dialekt unserer Gegend, lus-
tig und leicht auszusprechen soll der 
Name sein. Wer ihn anfasst und den 
Geldbeutel berührt, der soll immer 
Geld in der Tasche haben, das sym-
bolisiert unser neues Wahrzeichen, 
für das ein passender Name sehr 
wichtig ist.
Vorschläge können bis zum 
31.05.2020 per E-Mail unter stadt@
rohrbach-berg.ooe.gv.at an das 
Stadtamt Rohrbach-Berg geschickt 
werden. Die Qual der Wahl hat dann 
das Team der Stadtentwicklung. Offi-
ziell bekannt gegeben wird der Name 
des neuen „Bewohners“ rund um den 
Schulschluss, bei seiner Tauffeier am 
Stadtplatz.
Eine weitere „historische Großtat“ 
ist mit der Wiedererweckung von 
Rohrbach-Berg zur „Braustadt“ ge-
plant. In enger Kooperation mit der 
Stiftsbrauerei Schlägl wird derzeit 
auf Hochtouren am Einbrauen des 
traditionsreichen „Rohrbacher Bie-
res“ (unser letztes Brauhaus wurde 
1966 geschlossen) gearbeitet. 
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Wir freuen uns schon jetzt, wenn bei 
den Jubiläums-Anlässen dieses Jah-
res (aber auch darüber hinaus) der 
Durst der Einwohner von Rohrbach-
Berg mit echtem „Rohrbacher Bier“ 
gelöscht werden kann.

In die Vorbereitungsarbeiten für die 
Gestaltung einer großen Jubiläums-
ausstellung „700 Jahre Markt“ in 
der Villa Sinnenreich wurde auch ein 
sehr fachkundiger Experte mitein-
bezogen. Der aus unserer Gemeinde 
gebürtige Kulturpreisträger unserer 
Stadt und emeritierte Vorstand des 

Institutes für Wirtschaftsgeschich-
te an der JKU Linz, Univ. Prof. Dr. 
Roman Sandgruber, sichtete (hier im 
Bild mit OSR Wolfgang Hauer, Mag. 
Anton Brand und Vbgm. KommR 
Manfred Stallinger) dazu bereits 
wichtige Exponate.
Neben vielen anderen Aktivitäten ist 
auch die „Sichtbarmachung“ unseres 
Jubiläums mit einer „Zeitreise“ (Le-
porello, Schautafeln, Gebäudefotos 
alt/neu), sowie Vorträgen und einer 
Präsentation bei der Ortsbildmesse 
in Freistadt geplant.

Veranstaltungen
Ein Informationsabend der Stadt-
gemeinde Rohrbach-Berg für Hun-
deliebhaber und solche, die es noch 
werden wollen, aber auch für Hun-
dekritiker, die sich über (wünschens-
wertes) gutes Benehmen von Hund 
und Hundehalter informieren möch-
ten. Kontroversielle Diskussionen 
und kritische Stimmen sind dabei 
durchaus erwünscht.
Ein Abend mit Wissenswertem aus 
erster Hand, vom Hundespezialis-
ten, unterhaltsam, praxisnah und 

Der Abend zur zeitgemäßen Hundeetikette 
in Rohrbach-Berg

abwechslungsreich 
präsentiert von Florian Günther, 
mittlerweile bekannt aus Fernsehen 
und Rundfunk als „Hundeflo“.
Der Hundespezialist vermittelt Hun-
deetikette und Hundeerziehung, für 

Veranstalter:	 Stadtgemeinde Rohrbach-Berg
Wo:	 Veranstaltungssaal der Landesmusikschule Rohrbach, 	
	 Linzer Straße 16, 4150 Rohrbach-Berg
Wann:	 Neuer Termin wird bekanntgegeben!
Anmeldung:	 Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
	 Tel. 07289/6255-0, stadt@rohrbach-berg.ooe.gv.at

ein besseres Miteinander von Hun-
dehaltern untereinander, genauso wie 
für eine gute Koexistenz von Hunde-
haltern und Hundekritikern.
Kommen Sie zu dem informativen, 
lustigen und abwechslungsreichen 
Abend, Sie sind herzlich eingeladen.
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Sicherheit
Mit dem Zivilschutz-SMS erhalten 
Sie wichtige Benachrichtigungen bei 
Katastrophen und Notsituationen. 
Hilfreiche, regionale Informationen 
und Verhaltensanweisungen werden 
dabei durch die Stadtgemeinde Rohr-
bach-Berg versendet. Die Nachrich-
ten lassen sich zudem unkompliziert 
an Angehörige und Freunde weiter-
leiten.
Durch die Fülle an Informationen, 
vor allem durch die sozialen Netz-
werke, kann man kaum noch unter-
scheiden, welche der Meldungen 
richtig oder falsch sind. Aus diesem 
Grund sind vertrauenswürdige Infor-
mationen in Notsituationen beson-
ders wichtig.

Das Zivilschutz-SMS: 
Im Katastrophenfall informiert sein

Das Zivilschutz-SMS ist kostenlos 
und kann ganz einfach online unter 
nachfolgenden Link beantragt wer-
den: 
https://www.zivilschutz-ooe.at/hil-
fe-zum-selbstschutz/krisenfester-
haushalt/zivilschutz-sms/

Am 30.04.2020 findet ab 18.30 Uhr 
das traditionelle Maibaumaufstellen 
mit Maibaumkraxeln von der Volks-
tanzgruppe am Rohrbach-Berger 
Stadtplatz statt. Musikalisch um-
rahmt wird die Veranstaltung von der 
Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg. 
Für das leibliche Wohl sorgt bereits 
ab 18.00 Uhr der Familienausschuss 
der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg. 
Der Erlös wird für ein familien-
freundliches Projekt verwendet. 
Nach dem Eintanzen des Maibaumes 
durch die Volkstanzgruppe gibt es 
wieder ein Maibaumkraxeln. Nicht 
nur Erwachsene können sich heuer 
der Herausforderung stellen, auch 

Maibaumaufstellen mit Maibaumkraxeln

Aufgrund der aktuellen Situation ist in dieser Zeitung kein Veranstaltungskalender eingefügt – 
wir ersuchen Sie sich unter http://www.rohrbach-berg.at/was-ist-los/veranstaltungen/ 
über die aktuellen Veranstaltungen zu informieren!

Kindern ab 10 Jahren wird es er-
möglicht, sich als Maibaumkraxler 
zu versuchen. Entsprechende Siche-
rungsgurte stehen zur Verfügung. 
Auch heuer lädt der Familienaus-
schuss wieder alle Vereine und in-
teressierte Gruppen zum Maibaum-
Aufpassen in den 4 Nächten von 30. 
April bis 04. Mai sehr herzlich ein. 
Es werden 2 Kisten Getränke und 
eine Jause pro Nacht bereitgestellt. 
Interessierte Vereine und Gruppen 
können sich ab sofort am Stadtamt 
melden.
Die Organisatoren freuen sich auf 
einen gemütlichen Abend mit vielen 
Besuchern.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Informieren Sie sich und folgen Sie den Behördenanweisungen
• Für Fragen zum Coronavirus wurde eine kostenfreie Hotline 

eingerichtet: 0800 555 621 (AGES, Österreichische Agentur für 
Ernährungssicherheit)

• Personen, die grippeähnliche Anzeichen aufweisen, sollen zu 
Hause bleiben und sich an die Gesundheitsnummer 1450 wenden

Hygienemaßnahmen
• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich (bzw. immer nach Per-

sonenkontakt) mit Wasser und Seife oder Desinfektionsmittel
• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem Papiertaschentuch 

(nicht mit den Händen), wenn Sie husten oder niesen
• Vermeiden Sie Menschenansammlungen (Kino, Theater, Märkte, 

öffentl. Verkehrsmittel), vermeiden Sie den engen Kontakt zu 
anderen Menschen - verzichten Sie auf Umarmungen und Hän-
deschütteln und halten Sie einen Abstand von mind. 1,50 Me-
tern

Schaffen Sie sich im Vorfeld einen krisenfesten Haushalt:
• Lebensmittelvorrat für mind. 7 Tage pro Person - besonders 

geeignet sind länger haltbare Produkte wie Konserven, Nudeln,...
• Wasservorrat zum Trinken (mind. 2 Liter am Tag) und für den 

Hygienebedarf
• Fieberthermometer und Medikamentenvorrat (Dauermedikation, 

fiebersenkende und schmerzstillende Arzneimittel,...)
• Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
• Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb um 

laufend über Anweisungen der Behörden informiert zu werden
• Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien, Kerzen, Zünder, Feuerzeug
• Hygieneartikel, Müllbeutel und Einweg-Taschentücher

   Mit einem krisenfesten Haushalt sorgen Sie nicht nur für eine Pan-
demie, sondern auch für Naturkatastrophen oder einen Blackout vor 
- holen Sie sich dafür die kostenlose Zivilschutz-Broschüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

CORONAVIRUS

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Coronavirus macht deutlich, wie wichtig es ist, rechtzeitig für Krisenzeiten vorzusorgen. Katastrophen und 
Notfälle können dazu führen, dass Sie plötzlich Ihre Wohnung für einige Zeit nicht mehr verlassen können oder 
sollen. Dazu gehören auch Quarantänemaßnahmen, um die Ausbreitung einer ansteckenden Krankheit zu ver-
hindern. Ein Lebensmittel- und Getränkevorrat, Hygieneartikel und Medikamente sowie das richtige Verhalten 
sind die Basis, um eine solche Notsituation leichter zu überstehen sowie Panik und Hamsterkäufe zu vermeiden.
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Liebe EinwohnerInnen der 
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg!
Corona dort - Corona da – Corona 
überall! Genau vor diesem Problem 
möchten wir unsere ältere Generati-
on bzw. Nachbarn schützen! Eine In-
fektion mit COVID-19 kann beinahe 
überall stattfinden. Was für uns als 
jüngere Generation einer Grippe äh-
nelt, kann bei der älteren Generation 
durchaus in einer lebensbedrohlichen 
Situation enden. Daher haben wir uns 
zum Ziel gesetzt, das Projekt Gene-
rationenhilfe auch in Rohrbach-Berg 
umzusetzen. Um es allen zu ermög-
lichen, ein gesundes und halbwegs 
normales Leben zu führen, haben uns 
wir, StudentInnen aus der Gemeinde, 
dazu entschlossen, besonders ältere 
Menschen und jene, die zu den Ri-
sikogruppen zählen, zu unterstüt-
zen. Gerne erledigen wir dazu den 
Einkauf und andere dringende Be-

Generationenhilfe Rohrbach-Berg

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Corona-Krise ist grundsätzlich sehr ernst. Unser oberstes Ziel ist der Schutz der Gesundheit aller in 
Oberösterreich lebender Menschen, besonders ältere Menschen und Menschen mit Vorerkrankung 
sind hier gefährdet. Wichtig ist die Ausbreitung des Virus so gut wie möglich zu bremsen. 
Die Menschen werden aufgefordert, zu Hause zu bleiben. Soweit als möglich Gewährung von 
Telearbeit. Soziale Kontakte sollen ausschließlich mit jenen Menschen geschehen, die in einem 
Haushalt zusammen wohnen. Absolute Minimierung der Kontakte. 
 
Das Haus bzw. die Wohnung sollte nur aus folgenden Gründen verlassen werden: 

 Berufsarbeit, die nicht aufschiebbar ist – insbesondere Schlüsselarbeitskräfte 
 Dringend notwendige Besorgungen wie Lebensmittel oder Medikamente 
 Hilfe für andere Menschen. Und auch da gilt: Abstand voneinander halten! 

 
Weitere Informationen: 

 Restaurants werden vollständig geschlossen. 
 Spielplätze und andere öffentliche Plätze der Begegnung sind geschlossen. 
 Schulen, Kindergärten, Lehranstalten, kulturelle Einrichtungen sind geschlossen, z.T. werden 

Betreuungseinrichtungen zur Verfügung gestellt. 
 Keine Krankenhausbesuche. 
 Veranstaltungen und Versammlungen werden gänzlich untersagt. Einzige Ausnahmen sind 

jene Aktivitäten, die der Bekämpfung des Corona-Virus dienen. 
 Die Lebensmittelversorgung wird über Supermärkte und Lieferservices gewährleistet. 
 Rückkehrer/innen aus Risikogebieten (werden definiert vom Bundesministerium für Soziales, 

Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz*) sollen sich sofort nach Rückkehr bei ihrer 
zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde melden, sofern sie nicht ohnehin schon bei ihrer 
Ausreise aus dem Risikogebiet registriert worden sind. 

* https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Uebertragbare-Krankheiten/Infektionskrankheiten-A-Z/Neuartiges-Coronavirus.html 
 
 

JEDE und JEDER kann in dieser Zeit ein LEBENSRETTER sein, 
in dem er sich an die Maßnahmen hält! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Amt der Oö. Landesregierung 
4021 Linz  •  Landhausplatz 1 
 
 

 
Informationen für Gemeinden und Bezirkshauptmannschaften 
BeBezirkshauptmannschaften 
 

_ 

Weitere wichtige Informationen: 
 
https://www.sozialministerium.at/public.html 
 
https://www.ages.at/  
 
https://www.bmbwf.gv.at/Ministerium/Inform
ationspflicht/corona.html  
 
https://zusammen-helfen.at/  
 
Hotline Bildungsdirektion OÖ:  
0732 / 7071 4131 
 
AK/ÖGB-Hotline arbeitsrechtl. Fragen: 0800 
22 12 00 80 bzw. https://jobundcorona.at/  
 
Wirtschaftkammer: 0590900/ 4352 
 
Pflegehotline (Altenpflege) 051/ 775 775 

Aktuelle Maßnahmen im Umgang mit dem Coronavirus 

sorgungen (wie z.B. Medikamente, 
Dinge aus den Drogeriemärkten, …). 
Unter der Nummer 0660/27 14 105 
sind wir zwischen 9:00 Uhr und 
18:00 Uhr für euch erreichbar. Teilt 
uns bitte per Anruf oder SMS eure 
Wünsche mit Namen und Adresse 
mit. Wir rufen zurück, falls die Lei-
tung gerade besetzt ist!

• Wir kaufen spätestens am nächs-
ten Tag für euch ein und liefern 
die Bestellung zu der angegebenen 
Adresse. 

• Kurz bevor wir liefern, informie-
ren wir euch über die angefallenen 
Kosten. Wir bitten darum, das Geld 
in bar vor die Haustüre zu legen. 
Falls dies nicht möglich ist, gibt es 
auch die Möglichkeit, uns das Geld 
zu überweisen – dies muss vorher 
besprochen werden! 
• Wir legen euch die Einkaufswaren 

vor die Tür und nehmen das Geld 
entgegen. DIREKTER KONTAKT 
sollte auf keinen Fall stattfinden! 
In den vergangenen Tagen haben wir 
schon einige fleißige Helfer gefun-
den, die nur darauf warten, für euch 
einkaufen gehen zu dürfen!!

Uns ist es ein großes Anliegen, dass 
dieses Angebot angenommen, ge-
nutzt und somit eine weitere Verbrei-
tung des Virus möglichst unterbun-
den wird. 
Wir wünschen euch und uns sowohl 
viel Gesundheit als auch etwas Ge-
duld! 

JEDE und JEDER kann in dieser Zeit ein LEBENSRETTER 
sein, in dem er sich an die Maßnahmen hält!
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Wir sind im Notfall da 
Eindämmung von Sars-CoV-2 

 
Wir sind nur mehr im Ausnahmefall persönlich erreichbar. 
Gerne helfen wir bei Ihren Anliegen weiter: 
 
 
 Telefon: 07289/6255-0 
 E-Mail: stadt@rohrbach-berg.ooe.gv.at 
 Website: www.rohrbach-berg.at 
 Postkasten beim Haupteingang vor dem Stadtamt 
 Facebook: Dialog Rohrbach-Berg 


